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Der vorliegende Prüfungsbericht richtet sich ausschließlich an die Organe des angegebenen Unternehmens, ohne
dadurch ein etwaiges, gesetzlich begründetes Recht Dritter zum Empfang oder zur Einsichtnahme zu beeinträchtigen.

Die Weitergabe der vorliegenden elektronischen Kopie an Dritte bedarf unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung,
soweit im Rahmen der Auftragsvereinbarung zwischen dem Unternehmen und der Atax Treuhand GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft keine anderen Vereinbarungen getroffen wurden.
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Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband - Gesamtverband e.V.

Frankfurt am Main

Bilanz zum 31. Dezember 2025

A K T I V A 31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR

A.
I.

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 5.410.225,94 5.410.225,94

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 133.085,00 163.523,00

3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 22.544.357,56 13.846.595,64
28.087.668,50 19.420.344,58

II.
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 20.000,00
2. Beteiligungen 23.804,88 23.804,88
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 719,70 719,70

24.524,58 44.524,58
28.112.193,08 19.464.869,16

B.
I.

1. Wohlfahrtsbriefmarken 50.698,40 24.647,27
50.698,40 24.647,27

II.

1. Forderungen aus Wohlfahrtsbriefmarkenverkauf 87.114,40 99.872,67
2. Sonstige Vermögensgegenstände 1.292.095,25 821.193,78

1.379.209,65 921.066,45

III. 26.263.655,72 32.526.206,55
27.693.563,77 33.471.920,27

C. 9.266,11 27.866,04

Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

Anlagevermögen
Sachanlagen

Finanzanlagen

Umlaufvermögen
Vorräte

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Rechnungsabgrenzungsposten

P A S S I V A 31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR

A.
I. 600.000,00 600.000,00
II. 26.452.990,37 26.503.428,37
III.

1. Betriebsmittelrücklage 2.900.000,00 2.900.000,00
2. Zweckgebundene Projektrücklage 600.000,00 600.000,00
3. Rücklage zur Absicherung der Immobilie 1.675.000,00 1.675.000,00
4. Rücklage für Gebäudeinstandhaltung 770.000,00 0,00
5. Andere Rücklage 345.957,37 339.281,28

6.290.957,37 5.514.281,28
IV. 3.135,72 6.676,09

33.347.083,46 32.624.385,74

B. 2.240.000,00 2.240.000,00

C. 70.113,97 137.825,83

D.
1.

96.175,00 103.951,00
2. 996.200,00 900.000,00

1.092.375,00 1.003.951,00
E.

1. 16.053.848,62 16.500.258,89
2. 3.011.415,68 458.234,01

davon aus Steuern:
EUR 179.089,69 (Vj: EUR 188.216,27)
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
EUR 27.504,32 (Vj: EUR 20.013,87)
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
EUR 3.011.415,68 (Vj: EUR 458.234,01)

19.065.264,30 16.958.492,90

F. 186,23 0,00

Eigenkapital

Zweckgebundene Mittel

Altkapital
Gebundenes Kapital
Rücklagen

Bilanzgewinn

Sonderposten aus Investitionszuschuss

Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen
Sonstige Rückstellungen

noch zu verteilende Mittel

55.815.022,96 52.964.655,47 55.815.022,96 52.964.655,47
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband - Gesamtverband e.V., Frankfurt am
Main

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss des Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband - Gesamt-
verband e.V., Frankfurt am Main – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2025 und der Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 so-
wie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-

schen, für alle Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und
 vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanz-
lage des Verbands zum 31.12.2025 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom
01.01.2025 bis zum 31.12.2025.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weiterge-
hend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in
allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver-
mittelt.
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Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Ma-
nipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind
sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder recht-
liche Gegebenheiten entgegenstehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal-
schen Darstellungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungs-
urteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-
stellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesent-
lich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins-
gesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter
https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie eine weiter-
gehende Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-
resabschlusses. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsvermerks.

Frankfurt am Main, den 19. Juni 2026
Atax Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Stefan Etteldorf
Wirtschaftsprüfer






